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Prof. Dr. Martin Thren
Präsident

Grundsteinlegung HAWK-Mensa in Holzminden 24. September 2008

Sehr geehrter Herr Minister Schünemann, sehr geehrter Herr Minister Sander, sehr geehrter Herr Apel, sehr geehrter Herr Niemz, Geschäftsführer des Studentenwerks  Braunschweig, sehr geehrter Herr Schwager, sehr geehrte Dekane, liebe Kolleginnen, liebe Kollegen und liebe Studierende, meine sehr geehrten Damen und Herren,
heute heiße ich Sie herzlich willkommen zu diesem sehr erfreulichen Anlass: Wir legen heute den Grundstein für die Mensa der HAWK in Holzminden. Etwa in einem Jahr wird der erste Essensduft über den Campus ziehen. Für unsere Hochschule wird dann ein lange gehegter Wunsch in Erfüllung gehen. Endlich wird der Hochschul- Campus in Holzminden komplett sein.
Allen denen, die uns auf dem Weg dorthin begleitet haben, möchte ich an dieser Stelle schon einmal ganz herzlich für Ihren Einsatz, ihre Geduld und für ihre Unterstützung danken. Die Mensa ist im wahrsten Sinne des Wortes „das Sahnehäubchen“ einer konsequenten Hochschulentwicklung am Standort Holzminden, auf die wir alle stolz sein können. 
Dieser infrastrukturelle Ausbau ist der Hochschule nicht „in den Schoß“ gefallen, vielmehr wurde diese aus den verschiedensten Institutionen kritisch beäugt und erst dann, als sich eine zukunftsorientierte Entwicklung abzeichnete, wurden vom Wissenschaftsministerium die „Ampeln auf grün gestellt“!

Aus der ehemals traditionsreichen Bauschule ist heute ein ganz besonderer Hochschulstandort geworden: Mit dem Anspruch, innovativ, attraktiv und zukunftsfest zu sein und zu werden. Und nun auch mit der hierfür erforderlichen Infrastruktur vor Ort.
Viel ist geschehen in den letzten Jahren. Einer der ersten Schritte war, das Studienangebot im Bereich Bau um die Bachelor- und Master- Studiengänge „Immobilien-wirtschaft“ auszuweiten und die Soziale Arbeit in Holzminden anzusiedeln. Der Bachelor- Studiengang „Wirtschaftsingenieur Infrastruktur“ ist ebenso ein Meilenstein auf unserem Weg gewesen, das Studienangebot weiter zu entwickeln und den Bedürfnissen der Wirtschaft und der jungen Leute anzupassen.
Und wir sind noch nicht am Ziel, wir lehnen uns nicht zurück, obwohl wir in diesem Wintersemester in den neuen Studiengängen erfreuliche Erstsemesterzahlen vorweisen können. Wann werden wir die magische Studierendenzahl 1000 am Standort Holzminden geknackt haben? Wir hoffen, daß es spätestens im nächsten Wintersemester es soweit sein wird. Denn die HAWK in Holzminden wird für junge Leute aus der ganzen Republik ein Markenzeichen sein, hinter dem sich Praxisnähe, Qualität und individuelle Betreuung  und ein elitärer Anspruch verbergen.
Zum guten Ruf hat jetzt schon die infrastrukturelle Entwicklung  am Standort ihren Teil beigetragen. 2005 haben wir den Neubau am Billerbeck mit erstklassig ausgestatteten Laboren bezogen. In diesen Monaten wird unser traditionsreicher Altbau saniert und renoviert und im kommenden Jahr wird die Mensa fertig. Wir haben hier in Holzminden einen Campus, der seinesgleichen sucht – ein absolutes Schmuckstück im schönen Weserbergland. Viele bisherige Generationen von Studierenden haben diesen Ruf in die Welt getragen, viele künftige werden es noch sein.
Was kann ich mir als junger Mensch, der nicht an einer Massenuniversität studieren will, mehr wünschen?

· überschaubare Semestergrößen

· innovative Studiengänge

· erstklassige Betreuung durch die Professoren, die ich notfalls nur im Lichthof abpassen muss

· modernste Ausstattung und Labore

· Rundum-Verpflegung in einer Mensa mit Cote-d’Azur-Flair im Sommer

· Familiäre Atmosphäre
· Günstige Lebenshaltungskosten
· Feierkultur, die ihresgleichen sucht und gleichzeitig
· im beschaulichen Holzminden wenig Ablenkung, die mich vom Lernen abhält.

Die Liste lässt sich ganz sicher noch fortsetzen. Wer hier studiert hat, weiß diese Vorteile zu schätzen. Einer unserer Absolventen ist mit einem ganz besonderen Geschenk nach Holzminden zurückgekehrt und weilt heute unter uns: Es ist Rainer Diekmann aus Karlsruhe. Er ist der Architekt, der den Neubau und die Mensa entworfen hat und diesen Entwurf im Rahmen eines Architektenwettbewerbs erfolgreich verteidigt hat. Also, der Alumnus zog hinein in die Welt, in den Süden der Republik, um dann als erfolgreicher „Professional“ an den Ort seiner studentische Taten zurückzukehren und seiner „Ama Mater“ Bibliotheks-, Labor- und Mensa- Gebäude zu bescheren. So soll es sein!
Lieber Herr Architekt Diekmann, Ihnen gilt heute noch einmal ein ganz besonderer Dank und ich freue mich schon heute auf die Feier im kommenden Jahr, wenn alles fertig sein wird. 
Ich wünsche Ihnen allen und uns noch genügend Geduld auf den letzten Metern, wo alles noch Baustelle ist. Aber das Licht am Ende des Tunnels leuchtet schon hell. Heute legen wir den Grundstein, im kommenden Jahr wird die Beleuchtung des neuen Gebäudes erstrahlen und der Essensduft wird über den fertigen Campus wehen.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Rede Grundsteinlegung 080922

Es gilt das gesprochene Wort
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